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Wie stellen wir sicher, dass der Evaluierungsrahmen während des gesamten
Prozesses offen für Veränderungen bleibt?

Wie gehen wir mit unerwarteten Ergebnissen um? Wie schaffen wir Raum für
kontinuierliche Reflexion und Feedback während der Evaluierung?

      Wie können koloniale Strukturen in diesem Prozess abgebaut werden
(z. B. Teamleitung oftmals aus “westlichen” Ländern)? Wie können wir mit

Partner:innen in einen Dialog über Menschenrechte, feministische
Entwicklungszusammenarbeit und unterschiedliche                       

Definitionen solcher Konzepte treten?

Wie können wir die Vielfalt von Wissen erfassen?
Wie können wir strukturelle und systemische Machtverhältnisse verstehen,

die Frauen und marginalisierte Gruppen betreffen?
Was sind unsere eigenen Positionen und Privilegien in diesem Prozess?

Wie können wir die (oft unsichtbaren) Folgen von Traumata in 
Versorgungs-, Unterstützungs- und Advocacy-Strukturen für Frauen und

marginalisierte Gemeinschaften erkennen und angehen? Wie können wir den
stress- und traumasensiblen Ansatz, STA®, in alltägliche Interaktionen und

berufliche Praktiken integrieren?

Wie können wir dazu beitragen, strukturelle Ursachen für die 
Diskriminierung von Frauen und marginalisierten Gruppen zu überwinden?
Wie können Empowerment-Maßnahmen die Machtverhältnisse verändern, 

die soziale Normen und Praktiken prägen?
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Jede Evaluation ist politisch.
“Feministisch” Evaluieren versteht sich weniger als Methode,
sondern als Haltung – eine menschenrechtsbasierte Perspektive,

die verschiedene Ansätze, Mixed Methods und integrative
Verfahren miteinander verbindet.

EVALUIEREN MIT FEMINISTISCHER HALTUNG – ZENTRALE ASPEKTE UND METHODEN

Methoden
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Wie können wir Evaluierungen inklusiv gestalten? Wessen Perspektiven
werden berücksichtigt? Wie können wir sicherstellen, dass die Stimmen der

Partnerorganisationen und Beteiligten gehört werden?
Wie ermöglichen wir benachteiligten Gruppen die Teilnahme?

Welche wesentlichen Dimensionen von Diskriminierung lassen sich 
in dem jeweiligen Kontext feststellen? Welche marginalisierten Gruppen

sollten aktiv in diesen Prozess einbezogen werden? Wie können wir
sicherstellen, dass Frauen mit unterschiedlichen Lebenserfahrungen 

sinnvoll einbezogen werden?
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